
Gestalten Sie Ihr 
persönliches Gartenparadies 

Auch in einem kleinen Garten lassen sich große Ansprüche 

verwirklichen: von der Hänge-Terrasse bis zum Sichtschutz 

mit Weitblick, von Sitzbänken mit Stauraum bis zum Topf-

Gemüsegarten und Outdoor-Küchen. Viele originelle Ideen 

machen Lust, sofort loszulegen.
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Kleinod

LASSEN SIE SICH AUF DIE HERAUS-

FORDERUNGEN EIN, DIE EIN KLEI-

NER GARTEN IN DER STADT MIT 

SICH BRINGT. SCHAFFEN SIE SICH – 

PEU A PEU – EIN INDIVIDUELLES 

GARTENPARADIES VOLL MIT IHREN 

IDEEN UND SCHENKEN SIE SICH 

ZEIT ZUM GENIESSEN! 
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[a] PERSPEKTIVEN GESTALTEN Überlegen 
Sie, von wo aus Sie Ihren Garten am häufigsten 
betrachten: Vom Balkon bieten sich andere 
Blickwinkel als von der Terrasse. Richten Sie 
danach die Platzierung der Garten-Highlights 
wie Statuen und große Blütensträucher aus.
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STEP BY STEP
Zuerst kümmern Sie sich beispielsweise um Gartenzaun und 
Terrasse. Danach folgen größere bauliche Projekte wie Wege, 
Mauern und Teiche sowie die Pflanzung größerer Sträucher und 
Bäume. Denken Sie daran, dass größere Maschinen in kleinen 
Gärten nicht immer problemlos einsetzbar sind. Außerdem soll-
ten Sie Elektrokabel für Außenbeleuchtung oder Teichtechnik 
rechtzeitig unterirdisch verlegen, bevor Sie im Nachhinein einen 
liebevoll gepflasterten Weg wieder aufnehmen müssen.

ALLES FÜR DIE PRIVATSPHÄRE
Eine der ersten Fragen bei der Neuanlage eines Gartens ist meist 
die nach dem passenden Sichtschutz. Schnell soll’s gehen und 
nicht zu teuer sein. Da fällt die Wahl oft vorschnell auf hölzerne 
Sichtschutz-Elemente aus dem Baumarkt. In den folgenden Ka-
piteln dieses Buchs finden Sie viele weitere Anregungen: preis-
werte leicht anzufertigende Sichtschutz-Ideen in verschiedenen 
Stilrichtungen, die sich elegant in Ihren Garten einfügen und 
sogar zu einem spannenden Blickfang werden können.

STILRICHTUNGEN FÜR JEDEN GESCHMACK
Schöne Gärten zeichnen sich in der Regel dadurch aus, dass sie 
einem gestalterischen Ziel folgen. Wer einfach loszieht und Pflan-
zen und Gartenmöbel kauft, darf sich nicht wundern, wenn sein 
Garten am Ende ein kunterbuntes Sammelsurium beherbergt. Am 
besten überlegen Sie in Ruhe, wohin die Reise gehen soll: Sind 
Sie mehr der naturliebende Typ, der kreative Handwerker oder 
schlägt Ihr Herz für romantische Stunden im Garten? Ein formal 
gegliederter Garten hat ebenso seinen Reiz wie der zurzeit voll 
im Trend liegende ländliche Stil. Für junge Familien hat der Gar-
ten andere Bedürfnisse zu erfüllen als für Reiselustige – während 
strapazierfähige Flächen zum Spielen bei den einen im Vorder-
grund stehen, präsentieren andere Souvenirs und Pflanzen aus 
fernen Ländern.
Für jeden Typ gibt es passende Lösungen für alle Gartenbereiche 
und seien sie noch so klein. Ein grober Plan reicht meist aus, um 
einen in sich stimmigen Garten entstehen zu lassen. Aber keine 
Angst – Sie müssen nicht alles auf einmal fertigstellen. Gehen Sie 
es langsam an.

Der Trend heutiger Stadtgärten geht zu immer kleineren Flächen. Oft 
bleiben weniger als 100 m2, auf denen Terrasse, Sitzplatz, Sichtschutz, Spiel-
fläche für Kinder, Zier- und Nutzgarten untergebracht werden wollen. 

praktisch und schön
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[a]  SPIEL MIT KONTRASTEN Besonders im moder-
nen Gartenstil können Sie mit Kontrasten effektvoll 
gestalten: Starke Farbgegensätze und Hell-Dunkel-
Kontraste erzeugen spannungsreiche Situationen. 
Der Wechsel verschiedener Formen, sowohl bei bau -
lichen als auch bei pflanzlichen Elementen, rundet 
Ihren Garten ab. 

[b] GEMÜTLICH UND MODERN Gekonnt führen Sie 
mit Hinguckern wie noblen Wasserspielen und sorg-
fältig platzierten Kübelpflanzen den Blick des Be-
trachters durch Ihren Garten. Von der leicht erhöh-
ten Sitznische haben Sie den perfekten Überblick.

[a]

[b]
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OFFENE GÄRTEN  Wenn Sie den Kontakt zu erfahrenen Gartenbesitzern suchen, sollten Sie sich unbedingt nach den 
Initiativen der offenen Gärten umschauen. In ihrer Freizeit zeigen dort regional zusammengeschlossene Privatgärtner, 
was sie aus ihrem Garten gemacht haben. Bei Kaffee und Kuchen kommt es zu einem regen Informationsaustausch. 

INSPIRATIONEN FINDEN
Kaum jemand hat bereits im Vorfeld alle Ideen für den Garten 
parat. Wenn Sie weitere gute Einfälle benötigen, lassen Sie sich 
von den Bildern in diesem Buch inspirieren oder besuchen Sie 
Gartenschauen im In- und Ausland.
Einen guten Eindruck davon, wie man heutzutage Gärten plant, 
bekommen beispielsweise die Besucher der Chelsea Flower Show 
in London. Hier wird die Gartenkunst auf die Spitze getrieben. 
Im Frühsommer kommen Zigtausende Gartenliebhaber aus aller 
Welt zusammen, um sich über die allerneuesten Trends in Sachen 
Gestaltung zu informieren. International anerkannte Gartende-
signer kreieren ein Potpourri skurriler Ideen. Sie scheuen weder 
Kosten noch Mühen, um beispielsweise auf den Punkt genau 
Pflanzen blühend zu präsentieren, die in den gezeigten Kombi-
nationen niemals natürlich gemeinsam blühen würden. Viele 
Materialien, Möbel und Kunstobjekte sind überdies nicht für den 
Dauereinsatz im Garten ausgelegt. Warum also Chelsea? Wegen 
der Ideen und Inspirationen, die man praktikabel auf den eige -
nen Garten ummünzen kann. Eine weitere Stärke der Chelsea 
Flower Show ist die Darbietung der Ideen in kleinen Parzellen, 
die oft den Ausmaßen eines klassischen kleinen Stadtgartens 
entsprechen.
Aber auch in Deutschland werden Sie auf Landes- und Bundes-
gartenschauen fündig: Alljährlich haben Sie die Möglichkeit, Ideen 
für Ihren eigenen Garten zu finden. Darüber hinaus bieten öffent-
liche Schaugärten wie der Hermannshof in Weinheim und das 
Arboretum in Ellerhoop bei Pinneberg rund ums Jahr tolle Anre-
gungen für attraktive Beete.

RÄUME KREATIV GESTALTEN
Kleine Gärten erfordern pfiffige Lösungen. Bepflanzen Sie nicht 
nur die Fläche, die Ihnen der Garten bietet, sondern nutzen Sie 
die Höhe mit Pergolen, Etageren und Ampelpflanzen. Damit ge-
winnen Sie Platz für mehr Ideen. Zugleich wird Ihr Garten durch 
eine raffinierte Raumaufteilung optisch größer wirken. 
Hochbeet und Senkgarten sind spannungsreiche Ergänzungen zu 
ebenerdigen Beeten. Mit den entstehenden neuen Perspektiven 
gestalten Sie Ihren Garten abwechslungsreicher.
Versuchen Sie, einzelne Gartenelemente mehrfach zu nutzen: 
Bänke, die zugleich Klappbehälter für Gartengeräte sind oder 
Sichtschutzwände, an denen Blumenkästen aufgehängt werden, 
bieten einen Mehrwert und sparen Platz.

IN TÖPFEN UND KÜBELN
Als besonders schnelle und vielseitige Methode, kleinste Ecken 
zu nutzen, haben sich Topfgärten bewährt. Unterschiedlich große 
Gefäße bieten Platz für feine Küchenkräuter, üppige Stauden-
pracht, romantische Rosen oder akkurat geschnittene Buchsfigu-
ren – je nach Geschmack. Aber nicht nur die Bepflanzung bietet 
allerlei Möglichkeiten, sondern auch die Töpfe an sich: Glänzende 
Edelstahlkübel und in edlem Rost gehaltene Gefäße aus Corten-
stahl geben eine moderne stilistische Richtung vor, verwitterte 
Tontöpfe stehen für ländlichen Charme. Weidenkörbe stimmen 
auf einen natürlichen Garten ein. Reihen Sie die Gefäße wie an 
einer Perlenschnur auf oder stellen sie in einer abwechslungsrei-
chen Gruppe zusammen. Mit zwei gleichen, sich gegenüberste-
henden Kübeln können Sie einen Durchgang auf elegante Weise 
markieren.
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hereinspaziert
JE KLEINER DER GARTEN, 

DESTO KLEINER DER VOR-

GARTEN – EINE REGEL, DIE 

INSBESONDERE BEI REIHEN-

HAUSGÄRTEN ZUTRIFFT. 

DIE SER ÜBERSCHAUBARE 

BE REICH, DER SICH VOM 

BÜRGER STEIG BIS ZUM HAUS 

HIN ER STRECKT, WILL GUT 

GENUTZT WERDEN.
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